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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Erbendorf : TSV 1892 e.V. Niederlamitz 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Scherm tütet den Sieg für den TSV Erbendorf ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Erbendorf am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:17 Sätze) in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TSV 1892 e.V. Niederlamitz gesorgt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dietel / Langer war für Lehner /
Scherm am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit 3:1 hatten Michl /
Scherm im Match gegen Gesell / Lenk hingegen die Nase vorn. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Bernhard Michl und Steffen Langer aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Zwar brachte Jürgen Dietel Günter Lehner phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Günter Lehner mit 3:1 durch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Hubert Scherm zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Armin Scherm hatte nachfolgend gegen
Helmut Gesell wiederum beim 3:11, 10:12, 7:11 kaum eine Chance. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV Erbendorf und des TSV 1892 e.V. Niederlamitz in die Box. Recht kurzen
Prozess machte indes Bernhard Michl beim 3:0 mit Jürgen Dietel und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts
zu rütteln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Günter Lehner das Match
gegen Steffen Langer und gewann 3:1. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:7 (Lehner) und 7:3 (Langer). Beim 8:11, 5:11, 6:11 gegen Helmut Gesell
fand indessen Hubert Scherm von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Armin Scherm und Günter Lenk holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der Start in die Partie
hätte für Armin Scherm besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Günter Lenk noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TSV Erbendorf verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Erbendorf nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf, während
der TSV 1892 e.V. Niederlamitz vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den ATSV 1892
Tirschenreuth ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Erbendorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen den TTC Waldershof II.

 Statistik:
 TSV Erbendorf

Doppel: Lehner / Scherm 0:1, Michl / Scherm 1:0 
Einzel: B. Michl 1:1, G. Lehner 2:0, H. Scherm 1:1, A. Scherm 1:1 

 TSV 1892 e.V. Niederlamitz
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Doppel: Dietel / Langer 1:0, Gesell / Lenk 0:1 
Einzel: J. Dietel 0:2, S. Langer 1:1, H. Gesell 2:0, G. Lenk 0:2


